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[fol. 123r] 
 

Ausgab auf Ambtszörung 
 
Vnder Vfnemmung verttiger Ambtsrechnung den 
  Churfürstlichen Räthen vnd Rechnungs Commissarii 
  vermüg vnderschribner Zetl vf Zörung vnnd 

No. 49   anders erfolgt 
      51 fl. 10 kr. 
 
Alß ich, Preuverwalter, den 30. July 
  m/31

230 Gulden Preugfell zur Rentstuben ge- 
  lifert, zu Straubing vnd im Hin- vnd Wider- 
  raisen per 3 Täg verzört sambt Poth  
  vnd Pferdt 9 Gulden, Rithgelt 1 Gulden 48 kr., 
  den Geltfuerlohn Görgen Steger 9 Gulden, 
  thuet in allem 
      19 fl. 48 kr. 
 
Widerumben den 23. Augusti mit Preu- 
  gefell zur Churfürstlichen Rentstben nacher 
 

Huius fl. 70 kr. 58 
 
[fol. 123v] 

 
Straubing verraist, sambt dem Schreiber 
  in 3 Tagen vnder Hin- vnd Wider verzört 9 Gulden  
  36 kr., Rithgelt von 2 Pferdten 3 Gulden 
  vnd dem Gelt Fuehrlohn 4 Rossen Görgen 
  Pruner alhie 11 Gulden, thuet zesamen 
      23 fl. 36 kr. 
 
Dem Kueffer für 9 Geltvässl vf 2 mal, 
  ains 20 kr. 
        3 fl. 
 
Den 28. 9ber, alß ich, Verwalter, zur 
  Ambtsabrechnung zur Churfürstlichen Rentstubn 
  beschribn worden, aldort zu Straubing 
  vnd im Hin- vnd Widerraisen verzört 7 Gulden 
  27 kr., von 2 Lehenpferdten 3 Tag 3 Gulden 
  36 kr., Potnlohn 1 Gulden 10 kr., thuet 
  alles zesamen 
      12 fl. 13 kr. 

                                                 
230 = 31.000 Gulden. Sh. zu dieser Darstellungart der Ziffer GRUN: Schlüssel, S. 294. 


